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IG Sport Aargau – 50 Jahre Engagement
für den Aargauer Sport

Die IG Sport Aargau, die Dachorganisation der Aargauer Sportverbände, feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen. Wir werfen
einen Blick ins Archiv und schauen in die Zukunft, wo die IG Sport Aargau eine wichtige Rolle in der Förderung einnehmen will.

Fabio Baranzini

Ein Blick auf die Einladungsliste der
Generalversammlung der IG Sport
AargauvondieserWochezeigt: Eswar
einebesondereGV.Nicht nur,weil die
34Mitgliederverbändemit einer star-
kenVertretungvorOrtwaren, sondern
auch weil viele weitere bekannte Ge-
sichter aus dem Aargauer Sport und
auch aus der AargauerWirtschaft und
Politikdabeiwaren.Darunterdieneue
Aargauer Sportministerin Martina
Bircher, Beat Bechtold, Direktor der
Aargauischen Industrie- undHandels-
kammer, sowie Urs Widmer, Ge-
schäftsführer des Aargauischen Ge-
werbeverbands. Sie alle waren dabei
bei der Jubiläums-GV und dem an-
schliessenden Apéro, bei dem die Ge-
legenheit zum Austausch und zum
Netzwerken fleissig genutzt wurde.

Genau das – das Zur-Verfügung-
Stellen einer Plattform, die den regel-
mässigen Austausch innerhalb der
Aargauer Sportszene, aber auch den

Austausch zwischenSport, Politik und
Wirtschaft fördert – ist einesderKern-
anliegen der IG Sport Aargau. Darum
organisiert die IG Sport Aargau jedes
Jahr verschiedene Events, die genau
das ermöglichen sollen. Das Aushän-
geschild ist dabei das Sport Forum
Aargau.

Mit den gesellschaftlichen
Veränderungen Schritt halten

Die IG Sport Aargau ist aber mehr als
«nur» Vernetzung und Austausch.
«Mit unseremEngagement unterstüt-
zen wir die Aargauer Sportszene, mit
dengesellschaftlichenVeränderungen
der letzten Jahre Schritt zu halten»,
sagt Jörg Sennrich, Präsident der IG
Sport Aargau. «Das bedeutet, dasswir
im Sport agil bleibenmüssen und effi-
zienterwerden,dasswirdieDigitalisie-
rung zu unserem Vorteil nutzen und
dass wir Menschen in unseren Netz-
werkendirekt ansprechen,diemitdem
aktuellen Zeitgeist gehen.» Die IG
Sport Aargau hat darum in den letzten

Jahren verschiedeneProjekte lanciert,
um genau das zu erreichen. Zwei ste-
chendabeiheraus.Eines ist dasDigita-
lisierungsprojekt mit der Fachhoch-
schule Nordwestschweiz und der
Sektion Sport desKantonsAargau, bei
dem Sportvereine und -verbände bei
der Digitalisierung mit vielen prakti-
schenHilfestellungenunterstütztwer-
den. Ab Herbst sind Schulungen für
VereineundVerbändegeplant.Dasan-
dere istdieneugeschaffeneAusbildung
«Sportentwickler/in», eineAusbildung
für Sportfunktionäre und -funktionä-
rinnen,welchedie IGSportAargauge-
meinsam mit der Sektion Sport des
KantonsAargau insLebengerufenhat.

Die IG Sport Aargau ist aber auch
auf politischemParkett aktiv und setzt
sich fürdieAnliegendesSports ein.Aus
diesemGrundwurde auf Initiative des
Präsidenten der IG Sport Aargau 2023
der Aargauer Sportrat gegründet. Und
die IGSportAargau setzt sichweiterhin
für das Aargauer Sportgesetz ein, um
einemoderneGrundlage fürdie Sport-

förderung imAargauzuerhalten.«Wir
wollen uns klar und gesellschaftsrele-
vant positionieren und der Arbeit, die
unsereüber 1000Vereineundmehrals
30 Sportverbände im Aargau leisten,
eine starke Stimme und einen hohen
Wert geben», beschreibt JörgSennrich
die Ziele der IG Sport Aargau.

Gründung in den 70er-Jahren
ein historisches Ereignis

DieseZielformulierung von Jörg Senn-
rich ist durchaus vergleichbar mit der
Absicht, mit der vor 50 Jahren die IG
SportAargaugegründetwurde.Damals
trug sie noch den Namen Interessens-
gemeinschaft Aargauer Turn- und
Sportverbände (IATSV)undwurdevon
17kantonalenSportverbändengegrün-
det,wieausdenaltenDokumentenher-
vorgeht. «Die IATSV soll Koordinator
fürdieSportverbände seinundRealisa-
tor für ein Kurs- und Sportzentrum im
Aargau», steht imGründungsprotokoll.

Die wichtige Rolle als Koordinator
für die Aargauer Sportverbände ist bis
heute geblieben. Das Sportzentrum
allerdings wurde nie gebaut – trotz
20-jähriger Projekt- und Planungs-
arbeit.DieserRückschlag führtedazu,
dass nach 1993 eine Periode folgte, in
derdieDachorganisationderAargauer
Sportverbände weniger aktiv und prä-
sent war. Der Name wurde von der
IATSV zur IASV, der Interessensge-
meinschaft Aargauer Sportverbände
angepasst. Über all die Jahre blieb der
gemeinsameWille, für den Sport ein-
zustehen. Im Zuge der Professionali-
sierung imSportwurdedie IASV inZu-
sammenarbeit mit der Sektion Sport
des Kantons Aargau weiterentwickelt
undausdemSwisslos-SportfondsAar-
gauwurdenmittels einerLeistungsver-
einbarung zusätzliche Mittel gespro-
chen, um eine Geschäftsstelle für die
Aargauer Sportverbändeeinzurichten.
Es gab einen neuen Vorstand, es wur-
deerstmals einGeschäftsführer einge-
stellt undderNamewurdeauf IGSport
Aargau angepasst. Damit war die IG
Sport Aargau in ihrer heutigen Form
geboren.

Bereit für weitere
vier Jahre

Dass die IG Sport Aargau längst nicht
mehr aus demAargauer Sport wegzu-
denken ist und auch für den Kanton
Aargau eine grosse Bedeutung hat,
zeigt auchdieTatsache,dass im letzten
Herbst die Leistungsvereinbarungder

IG Sport Aargaumit demKanton Aar-
gau um vier weitere Jahre bis Ende
2028 verlängert wurde. «Für uns ist
das ein enorm wichtiges Zeichen und
eine grossartigeWertschätzung durch
dieRegierung für unsereArbeit in den
letzten Jahren. Wir können unsere
Arbeit fortsetzen», freut sich Jörg
Sennrich, der es sichander Jubiläums-
GVder IG Sport Aargau nicht nehmen
liess, den Anwesenden in seiner ge-
wohntmotivierendenund inspirieren-
den Art für ihr Engagement zu Guns-
ten des Aargauer Sports zu danken.

aargauersport.ch ist eine Zusammenarbeit
von BKS/Sektion Sport, IG Sport Aargau,
CHMedia AG und Zofinger Tagblatt Medien AG.

Der Vorstand der IG Sport Aargau (von links): Roger Keusch, Jörg Sennrich, Gesa Gaiser, Marco Staldegger, Roland Polentarutti.

Das jährlich stattfindende Sport ForumAargau gehört zu denwichtigsten Anlässen
im Kalender der IG Sport Aargau. Bilder: Fabio Baranzini

Hast du schon
abgestimmt?

Das Voting für dieWahl «Aargauer
Sportlerin oder Sportler des Jah-
res 2024» läuft nochwenige Tage.
Nominiert sind Matteo Giubellini
(Kunstturnen), Chiara Leone
(Schiessen), Nora Meister (Para-
Schwimmen), Ilaria Olgiati (Para-
Badminton), das Team Tirinzoni
(Curling) und Manuel Zehnder
(Handball). Noch bis am 5. März
kannst du für deinen Favoriten
oder deine Favoritin online abstim-
men. Unter allen Teilnehmenden
werden attraktive Preise verlost.

Die neueAargauer SportministerinMartinaBircher überbringt an derGVder IGSport
Aargau die Grussworte und Gratulationen der Aargauer Regierung.


